
Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Alauda arvensis, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A247

1.3. EURING-Code 9760

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Alauda arvensis

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Alauda arvensis

1.7. Trivialname Feldlerche

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 1200000, Maximum: 1850000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

2.6. Veränderung der Populationsgröße
gegenüber der Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen über die Ursache
der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den Unterschied: a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante Informationen:  

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.1.3 Ausmaß: Minimum: -14%, Maximum: -7%, Best Single Value: -11%

3.1.4.



Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: -55%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

351.626,40 km2 (= 35.162.640,16 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



5.1.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -10%, Maximum: 10%, Best Single Value: 0%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%, Best Single Value: 0%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

6. Fortschritte bei Arbeiten in Bezug auf SAP, MP und BMS

6.1. Art des Plans MP: Managementpläne

6.2. Nationaler Plan nein

6.3. Sonstige
Maßnahmen

An die Biologie der Feldlerche angepasste Pflegekonzepte (Absperrung zur Brutzeit, Mahd nach
Brutzeit); Reduktion des Pestizideinsatzes; Anlage von Lerchenfenstern, Blühstreifen und Brachen
im Rahmen des greenings und landwirtschaftlicher Förderprogramme (ELER,
Agrarumweltmaßnahmen, Vertragsnaturschutz Ackerlebensräume); regionales Kooperationsprojekt
'Wiesenzeiten'; Aufwertung von Agrar- oder Brachflächen für die Feldlerche im Rahmen von
Kompensationsmaßnahmen bei Verlusten von Habitaten durch Bebauung; regionales
Niederwildprojekt des Jagdverbands.

6.5. Beurteilung
der Wirksamkeit
von MPs für
jagdbare Arten mit
nicht sicheren
Status

c: weiterhin Verschlechterung

6.6. Weitere
Informationsquellen

keine Angabe

2019-10-30, 15-03-09



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Locustella naevia, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A290

1.3. EURING-Code 12360

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Locustella naevia

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Locustella naevia

1.7. Trivialname Feldschwirl

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 25000, Maximum: 43000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

2.6. Veränderung der Populationsgröße
gegenüber der Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen über die Ursache
der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den Unterschied: a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante Informationen:  

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.1.3 Ausmaß: Minimum: -53%, Maximum: -22%, Best Single Value: -40%

3.1.4.



Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: -75%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

298.071,50 km2 (= 29.807.149,93 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



5.1.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -10%, Maximum: 10%, Best Single Value: 0%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%, Best Single Value: 0%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

2019-10-30, 15-03-11



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Ptyonoprogne rupestris, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A250

1.3. EURING-Code 9910

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Ptyonoprogne rupestris

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Ptyonoprogne rupestris

1.7. Trivialname Felsenschwalbe

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 70, Maximum: 110, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Mehrjahresmittel

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Münster.

2.6. Veränderung der
Populationsgröße gegenüber der
Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte
Kenntnisse/genauere Daten:

nein

2.6.c. Anwendung einer anderen
Methode:

nein

2.6.d. keine Informationen über die
Ursache der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den
Unterschied:

a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

 

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.



Trendrichtung: +: zunehmend

3.1.3 Ausmaß: Best Single Value: 21%

3.1.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1985 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

+: zunehmend

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: 51%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

3.298,75 km2 (= 329.874,56 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets



5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung: +: zunehmend

5.1.3 Ausmaß: Minimum: 41%, Maximum: 100%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: +: zunehmend

5.2.3 Ausmaß: Minimum: 41%, Maximum: 180%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

7. Hauptbeeinträchtigungen und Gefährdungen

Code Beeinträchtigung/Gefährdung Bedeutung Beeintr. Ort Beeintr. Bedeutung Gefährd. Ort Gefährd.

Xxp Keine Beeinträchtigungen     

Xxt Keine Gefährdungen     

8. Erhaltungsmaßnahmen

8.1 Sind Maßnahmen erforderlich? nein

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer
Schutzgebiete

Minimum: 35, Maximum: 40, Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schätzung: Mehrjahresmittel

9.3. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgröße: +: zunehmend

9.5. Angewandte Methode der
Trendabschätzung:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:  

2019-10-30, 15-03-12





Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Loxia curvirostra, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A369

1.3. EURING-Code 16660

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Loxia curvirostra

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Loxia curvirostra

1.7. Trivialname Fichtenkreuzschnabel

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 32000, Maximum: 85000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Münster.

2.6. Veränderung der
Populationsgröße gegenüber der
Angabe im letzten Bericht:

nein

2.6.a. Tatsächliche Veränderung:  

2.6.b. Verbesserte
Kenntnisse/genauere Daten:

 

2.6.c. Anwendung einer anderen
Methode:

 

2.6.d. keine Informationen über die
Ursache der Änderung:

 

2.6.a-c. Hauptgrund für den
Unterschied:

 

2.7. sonstige relevante
Informationen:

 

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



3.1.2.
Trendrichtung:

F: fluktuierend

3.1.3 Ausmaß: Best Single Value: 0%

3.1.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

x: unbekannt

3.2.3 Ausmaß:  

3.2.4.
Angewandte
Methode:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

242.208,61 km2 (= 24.220.861,43 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 



5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung: +: zunehmend

5.1.3 Ausmaß: Minimum: 11%, Maximum: 40%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

2019-10-30, 15-03-11



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Pandion haliaetus, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A094

1.3. EURING-Code 3010

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Pandion haliaetus

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Pandion haliaetus

1.7. Trivialname Fischadler

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 700, Maximum: 750, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring seltener
Brutvögel)

2.6. Veränderung der Populationsgröße
gegenüber der Angabe im letzten Bericht:

nein

2.6.a. Tatsächliche Veränderung:  

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:  

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode:  

2.6.d. keine Informationen über die Ursache der
Änderung:

 

2.6.a-c. Hauptgrund für den Unterschied:  

2.7. sonstige relevante Informationen:  

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

+: zunehmend

3.1.3 Ausmaß: Best Single Value: 32%

3.1.4.



Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

+: zunehmend

3.2.3 Ausmaß: Minimum: 181%, Maximum: 1000%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

38.777,07 km2 (= 3.877.706,71 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



5.1.2. Trendrichtung: +: zunehmend

5.1.3 Ausmaß: Minimum: 11%, Maximum: 40%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: +: zunehmend

5.2.3 Ausmaß: Minimum: 41%, Maximum: 180%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

6. Fortschritte bei Arbeiten in Bezug auf SAP, MP und BMS

6.1. Art des Plans SAP: internationale Arten-Aktionspläne

6.2. Nationaler Plan nein

6.3. Sonstige Maßnahmen Errichtung und Betreuung von Nisthilfen/Kunsthorsten (Baumhorste, Gittermasthorste);
Umsetzung Horstschutzzonenregelung; Renaturierung von Oberflächengewässern;
regionales Artenschutzprogramm „Fischadler“.

6.4. Bewertung der
Wirksamkeit von SAPs für
global bedrohte Arten

a: in Richtung der Planziele

6.6. Weitere
Informationsquellen

keine Angabe

7. Hauptbeeinträchtigungen und Gefährdungen

Code Beeinträchtigung/Gefährdung Bedeutung
Beeintr.

Ort Beeintr. Bedeutung
Gefährd.

Ort
Gefährd.

A26 landwirtschaftliche Aktivitäten, die diffuse
Verschmutzung von Oberflächengewässern oder
Grundwasser verursachen

H: hohe
Bedeutung

a: innerhalb
und außerhalb

der EU

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb
und
außerhalb
der EU

J01 Oberflächengewässer- und Grundwasserverschmutzung
unklarer Verursacher

H: hohe
Bedeutung

a: innerhalb
und außerhalb

der EU

H: hohe
Bedeutung

a: innerhalb
und
außerhalb
der EU

B08 Beseitígung von Altbäume (außer Totholz und
absterbenden Bäumen)

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb
und außerhalb

der EU

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb
und
außerhalb



der EU

B12 Durchforstung der Baumschicht M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb
und außerhalb

der EU

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb
und
außerhalb
der EU

B15 Waldbewirtschaftung, die Altholzbestände verringert M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb
und außerhalb

der EU

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb
und
außerhalb
der EU

D01 Wind-, Wellen- und Gezeitenenergie, einschließlich
Infrastruktur

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb
und außerhalb

der EU

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb
und
außerhalb
der EU

8. Erhaltungsmaßnahmen

8.1 Sind Maßnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der
Maßnahme:

b: Maßnahmen identifiziert und ergriffen

8.2. Hauptzweck: c) Erhöhung der Populationsgröße und/oder Verbesserung der Populationsdynamik

8.3. Ort: b: innerhalb und außerhalb

8.4. Reaktion auf
Maßnahmen:

a: kurzfristige Ergebnisse

8.5. Liste der
Maßnahmen:

CA03: Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von
Agrarlandschaftselemente 
CA10: Reduktion/ Beseitigung punktueller Verschmutzung von Oberflächengewässern oder
Grundwasser durch landwirtschaftliche Aktivitäten 
CB01: Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume in Wald und von
natürlichem/ naturnahem Wald in intensiv bewirtschaftete Forstplantagen 
CC03: Anpassung/ Regulierung des Baus und Betriebs erneuerbarer Energieanlagen 
CC06: Reduktion der Auswirkungen von Zufahrtswegen und Vertriebsnetzen 
CS01: Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten 
CS03: Habitatverbesserung für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführte Arten 
CS04: Management sonstiger einheimischer Arten

8.6. Sonstige
Informationen zu
Erhaltungsmaßnahmen:

In Sachsen und Thüringen Errichtung künstlicher Nisthilfen/Horstplattformen,
Habitatverbesserung durch Gewässerrenaturierung; in Sachsen lokale Erhaltungsmaßnahmen im
Rahmen einer Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme (Versetzung eines Fischadlermasts aufgrund
einer Flussbettverlagerung, Nestneubau auf versetztem Mast); in Rheinland-Pfalz ist der
Nestschutz im Landesnaturschutzgesetz verankert. Im Bundesnaturschutzgesetz (§ 41) ist der
Schutz vor Stromschlag an Energiefreileitungen festgeschrieben.

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer
Schutzgebiete

Minimum: 310, Maximum: 320, Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schätzung: Mehrjahresmittel

9.3. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten



9.4. Kurzzeittrend der Populationsgröße: 0: stabil

9.5. Angewandte Methode der
Trendabschätzung:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:  

2019-10-30, 15-03-11



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Phylloscopus trochilus, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A316

1.3. EURING-Code 13120

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Phylloscopus trochilus

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Phylloscopus trochilus

1.7. Trivialname Fitis

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 790000, Maximum: 1200000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

2.6. Veränderung der Populationsgröße
gegenüber der Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen über die Ursache
der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den Unterschied: a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante Informationen:  

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.1.3 Ausmaß: Minimum: -22%, Maximum: -11%, Best Single Value: -16%

3.1.4.



Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: -48%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

356.583,63 km2 (= 35.658.362,83 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



5.1.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -10%, Maximum: 10%, Best Single Value: 0%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%, Best Single Value: 0%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

2019-10-30, 15-03-11



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Charadrius dubius, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A136

1.3. EURING-Code 4690

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Charadrius dubius

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Charadrius dubius

1.7. Trivialname Flussregenpfeifer

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2011 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 4800, Maximum: 7000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Mehrjahresmittel

2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Münster.

2.6. Veränderung der
Populationsgröße gegenüber der
Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte
Kenntnisse/genauere Daten:

nein

2.6.c. Anwendung einer anderen
Methode:

nein

2.6.d. keine Informationen über die
Ursache der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den
Unterschied:

a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

 

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



3.1.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.1.3 Ausmaß: Best Single Value: -13%

3.1.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

0: stabil

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: -19%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

178.178,94 km2 (= 17.817.893,94 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 



5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

2019-10-30, 15-03-10



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Sterna hirundo, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A193

1.3. EURING-Code 6150

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Sterna hirundo

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Sterna hirundo

1.7. Trivialname Flussseeschwalbe

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 8500, Maximum: 9000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring seltener
Brutvögel)

2.6. Veränderung der Populationsgröße
gegenüber der Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen über die Ursache der
Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den Unterschied: a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante Informationen:  

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

0: stabil

3.1.3 Ausmaß: Best Single Value: -6%

3.1.4.



Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1985 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

0: stabil

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: -9%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

29.982,87 km2 (= 2.998.287,10 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



5.1.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -10%, Maximum: 10%, Best Single Value: 0%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

7. Hauptbeeinträchtigungen und Gefährdungen

Code Beeinträchtigung/Gefährdung Bedeutung
Beeintr.

Ort
Beeintr.

Bedeutung
Gefährd.

Ort
Gefährd.

E03 Infrastruktur der Schifffahrts-/ Fährwege und Ankerplätze (z.B.
Kanalisierung, Ausbaggerung)

H: hohe
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

H: hohe
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

I04 problematische heimische Pflanzen- und Tierarten H: hohe
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

H: hohe
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

A33 Modifizierung der hydrologischen Fließbedingungen oder
physische Änderungen von Fließgewässern für
landwirtschaftliche Zwecke (ausgenommen Entwicklung und
Betrieb von Dämmen)

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

E07 Transportaktivitäten an Land, zu Wasser oder in der Luft, die
Meeresverschmutzung verursachen

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

F20 Wohn- und Erholungsaktivitäten und -Anlagen, die
Meeresverschmutzung verursachen (exkl. Meeresverschmutzung
durch Makro- und Mikroplastikteile)

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU



F21 Industrielle oder kommerzielle Aktivitäten und Anlagen, die
Meeresverschmutzung verursachen (exkl. Meeresverschmutzung
durch Makro- und Mikroplastikteile)

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

G01 Entnahme mariner Fische und Schalentiere (beruflich, privat), die
zu Rückgang der Arten-/Beutetier-Populationen und Störungen
von Arten führt

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

I01 Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter Bedeutung (in der
EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt)

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

N04 Veränderungen des Meeresspiegels und der Wellen-/
Strömungsexposition aufgrund von Klimawandel

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

N07 Aussterben oder Rückgang von Arten, die miteinander in
Beziehung stehen (z.B. Nahrungsquelle/Beute & Räuber/ Parasit,
Symbionten etc.) aufgrund von Klimawandel

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

8. Erhaltungsmaßnahmen

8.1 Sind Maßnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der
Maßnahme:

b: Maßnahmen identifiziert und ergriffen

8.2. Hauptzweck: a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats der Art

8.3. Ort: b: innerhalb und außerhalb

8.4. Reaktion auf
Maßnahmen:

b: mittelfristige Ergebnisse

8.5. Liste der
Maßnahmen:

CF03: Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und
Erholungsaktivitäten 
CG02: Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Pflanzenentnahme für private oder
kommerzielle Zwecke 
CI02: Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter
Bedeutung 
CI03: Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung sonstiger invasiver Neobiota 
CI05: Regulierung problematischer einheimischer Arten 
CJ03: Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch hydrologischen Veränderungen für
verschiedene Zwecke beeinträchtigt werden 
CL01: Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr natürlicher
Prozesse 
CS01: Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten 
CS03: Habitatverbesserung für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführte Arten 
CS04: Management sonstiger einheimischer Arten



8.6. Sonstige
Informationen zu
Erhaltungsmaßnahmen:

In Brandenburg, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt Sicherung und Förderung
der Brutplätze (Inseln, Flöße, Nistplattformen), Neuanlage von künstlichen Nisthilfen; in
Nordrhein-Westfalen weiterhin Reduzierung von Störungen durch Regulierung der Jagd,
Freizeitfischerei sowie der Pflanzenentnahme für private oder kommerzielle Zwecke.

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer
Schutzgebiete

Minimum: 7500, Maximum: 8000, Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schätzung: Mehrjahresmittel

9.3. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgröße: -: abnehmend

9.5. Angewandte Methode der
Trendabschätzung:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:  

2019-10-30, 15-03-12



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Actitis hypoleucos, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A168

1.3. EURING-Code 5560

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Actitis hypoleucos

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Actitis hypoleucos

1.7. Trivialname Flussuferläufer

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2011 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 210, Maximum: 290, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Mehrjahresmittel

2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Münster.

2.6. Veränderung der
Populationsgröße gegenüber der
Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte
Kenntnisse/genauere Daten:

ja

2.6.c. Anwendung einer anderen
Methode:

nein

2.6.d. keine Informationen über die
Ursache der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den
Unterschied:

a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

 

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



3.1.2.
Trendrichtung:

0: stabil

3.1.3 Ausmaß: Best Single Value: -10%

3.1.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

0: stabil

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: 16%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

19.198,23 km2 (= 1.919.823,26 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 



5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: -: abnehmend

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -100%, Maximum: -66%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

7. Hauptbeeinträchtigungen und Gefährdungen

Code Beeinträchtigung/Gefährdung Bedeutung
Beeintr.

Ort
Beeintr.

Bedeutung
Gefährd.

Ort
Gefährd.

F07 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten H: hohe
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

H: hohe
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

K04 Veränderung der Hydrologie H: hohe
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

A33 Modifizierung der hydrologischen Fließbedingungen oder
physische Änderungen von Fließgewässern für
landwirtschaftliche Zwecke (ausgenommen Entwicklung und
Betrieb von Dämmen)

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

I01 Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter Bedeutung (in der
EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt)

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU



I04 problematische heimische Pflanzen- und Tierarten M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

K05 physikalische Gewässer-Veränderung M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb

und
außerhalb
der EU

M: mittlere
Bedeutung

a:
innerhalb
und
außerhalb
der EU

8. Erhaltungsmaßnahmen

8.1 Sind
Maßnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der
Maßnahme:

a: Maßnahmen identifiziert, aber noch nicht ergriffen

8.5. Liste der
Maßnahmen:

CA10: Reduktion/ Beseitigung punktueller Verschmutzung von Oberflächengewässern oder
Grundwasser durch landwirtschaftliche Aktivitäten 
CB10: Reduktion/ Beseitigung punktueller Verschmutzung von Oberflächengewässern oder
Grundwasser durch forstwirtschaftliche Aktivitäten 
CC04: Reduktion der Auswirkungen von Wasserkraftanlagen und deren Infrastruktur 
CC08: Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung punktueller Verschmutzung von Oberflächengewässern
oder Grundwasser durch Ressourcengewinnung und Energieproduktion 
CF10: Regulierung der Veränderungen hydrologischer und küstennaher Systeme sowie des
Wasserhaushalts für Bau- und Entwicklungsvorhaben 
CI06: Sonstige Maßnahmen zu problematischen Arten 
CJ02: Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veränderungen für verschiedene Zwecke

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer
Schutzgebiete

Minimum: 130, Maximum: 160, Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schätzung: Mehrjahresmittel

9.3. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgröße: -: abnehmend

9.5. Angewandte Methode der
Trendabschätzung:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:  

2019-10-30, 15-03-09



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Mergus merganser, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A070

1.3. EURING-Code 2230

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Mergus merganser

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Mergus merganser

1.7. Trivialname Gänsesäger

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2011 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 850, Maximum: 1000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Mehrjahresmittel

2.4. Angewandte Methode: b) überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge
von Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Münster.

2.6. Veränderung der
Populationsgröße gegenüber der
Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte
Kenntnisse/genauere Daten:

nein

2.6.c. Anwendung einer anderen
Methode:

nein

2.6.d. keine Informationen über die
Ursache der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den
Unterschied:

a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

 

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



3.1.2.
Trendrichtung:

+: zunehmend

3.1.3 Ausmaß: Best Single Value: 13%

3.1.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1985 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

+: zunehmend

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: 66%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

37.965,15 km2 (= 3.796.515,43 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 



5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung: +: zunehmend

5.1.3 Ausmaß: Minimum: 11%, Maximum: 40%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: +: zunehmend

5.2.3 Ausmaß: Minimum: 41%, Maximum: 180%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

7. Hauptbeeinträchtigungen und Gefährdungen

Code Beeinträchtigung/Gefährdung Bedeutung
Beeintr.

Ort Beeintr. Bedeutung
Gefährd.

Ort Gefährd.

F07 Sport-, Tourismus und
Freizeitaktivitäten

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb und
außerhalb der EU

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb und
außerhalb der EU

8. Erhaltungsmaßnahmen

8.1 Sind Maßnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der
Maßnahme:

a: Maßnahmen identifiziert, aber noch nicht ergriffen

8.5. Liste der Maßnahmen: CA10: Reduktion/ Beseitigung punktueller Verschmutzung von Oberflächengewässern oder
Grundwasser durch landwirtschaftliche Aktivitäten 
CC09: Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung diffuser Verschmutzung von
Oberflächengewässern oder Grundwasser durch Ressourcengewinnung und
Energieproduktion 
CF03: Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und
Erholungsaktivitäten 
CJ03: Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch hydrologischen Veränderungen für
verschiedene Zwecke beeinträchtigt werden 
CS01: Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten 
CS04: Management sonstiger einheimischer Arten



8.6. Sonstige Informationen
zu Erhaltungsmaßnahmen:

In Brandenburg und Nordrhein-Westfalen Förderung von Brutmöglichkeiten, Angebot
künstlicher Nisthilfen

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer
Schutzgebiete

Minimum: 280, Maximum: 330, Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schätzung: Mehrjahresmittel

9.3. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgröße: +: zunehmend

9.5. Angewandte Methode der
Trendabschätzung:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:  

2019-10-30, 15-03-11



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Certhia brachydactyla all others, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A637

1.3. EURING-Code 14870

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Certhia brachydactyla all others

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Certhia brachydactyla

1.7. Trivialname Gartenbaumläufer

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 460000, Maximum: 630000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

2.6. Veränderung der Populationsgröße
gegenüber der Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen über die Ursache
der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den Unterschied: a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante Informationen:  

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

+: zunehmend

3.1.3 Ausmaß: Minimum: 7%, Maximum: 33%, Best Single Value: 19%

3.1.4.



Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

0: stabil

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: 15%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

348.223,36 km2 (= 34.822.336,49 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



5.1.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

2019-10-30, 15-03-09



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Sylvia borin, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A310

1.3. EURING-Code 12760

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Sylvia borin

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Sylvia borin

1.7. Trivialname Gartengrasmücke

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 690000, Maximum: 1000000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

2.6. Veränderung der Populationsgröße
gegenüber der Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen über die Ursache
der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den Unterschied: a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante Informationen:  

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.1.3 Ausmaß: Minimum: -38%, Maximum: -25%, Best Single Value: -32%

3.1.4.



Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: -38%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

356.151,18 km2 (= 35.615.117,59 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



5.1.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -10%, Maximum: 10%, Best Single Value: 0%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%, Best Single Value: 0%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

2019-10-30, 15-03-12



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Phoenicurus phoenicurus, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A274

1.3. EURING-Code 11220

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Phoenicurus phoenicurus

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Phoenicurus phoenicurus

1.7. Trivialname Gartenrotschwanz

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 91000, Maximum: 155000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

2.6. Veränderung der Populationsgröße
gegenüber der Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen über die Ursache
der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den Unterschied: a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante Informationen:  

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

+: zunehmend

3.1.3 Ausmaß: Minimum: 31%, Maximum: 75%, Best Single Value: 51%

3.1.4.



Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

+: zunehmend

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: 52%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

324.107,06 km2 (= 32.410.705,86 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



5.1.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

2019-10-30, 15-03-11



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Motacilla cinerea, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A261

1.3. EURING-Code 10190

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Motacilla cinerea

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Motacilla cinerea

1.7. Trivialname Gebirgsstelze

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2011 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 33000, Maximum: 59000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Mehrjahresmittel

2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Münster.

2.6. Veränderung der
Populationsgröße gegenüber der
Angabe im letzten Bericht:

nein

2.6.a. Tatsächliche Veränderung:  

2.6.b. Verbesserte
Kenntnisse/genauere Daten:

 

2.6.c. Anwendung einer anderen
Methode:

 

2.6.d. keine Informationen über die
Ursache der Änderung:

 

2.6.a-c. Hauptgrund für den
Unterschied:

 

2.7. sonstige relevante
Informationen:

 

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



3.1.2.
Trendrichtung:

0: stabil

3.1.3 Ausmaß: Best Single Value: 1%

3.1.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

0: stabil

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: 3%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

308.774,06 km2 (= 30.877.406,09 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 



5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

2019-10-30, 15-03-11



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Hippolais icterina, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A299

1.3. EURING-Code 12590

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Hippolais icterina

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Hippolais icterina

1.7. Trivialname Gelbspötter

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 100000, Maximum: 150000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

2.6. Veränderung der Populationsgröße
gegenüber der Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen über die Ursache
der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den Unterschied: a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante Informationen:  

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.1.3 Ausmaß: Minimum: -31%, Maximum: -10%, Best Single Value: -21%

3.1.4.



Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: -41%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

216.457,34 km2 (= 21.645.734,39 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



5.1.2. Trendrichtung: -: abnehmend

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: -11%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: -: abnehmend

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -65%, Maximum: -26%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

2019-10-30, 15-03-10



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Pyrrhula pyrrhula, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A372

1.3. EURING-Code 17100

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Pyrrhula pyrrhula

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Pyrrhula pyrrhula

1.7. Trivialname Gimpel

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 170000, Maximum: 330000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

2.6. Veränderung der Populationsgröße
gegenüber der Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen über die Ursache
der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den Unterschied: a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante Informationen:  

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

+: zunehmend

3.1.3 Ausmaß: Minimum: 55%, Maximum: 135%, Best Single Value: 91%

3.1.4.



Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

+: zunehmend

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: 80%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

325.759,34 km2 (= 32.575.933,71 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



5.1.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

2019-10-30, 15-03-12



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Serinus serinus, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A361

1.3. EURING-Code 16400

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Serinus serinus

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Serinus serinus

1.7. Trivialname Girlitz

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 65000, Maximum: 130000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

2.6. Veränderung der Populationsgröße
gegenüber der Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen über die Ursache
der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den Unterschied: a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante Informationen:  

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.1.3 Ausmaß: Minimum: -59%, Maximum: -39%, Best Single Value: -50%

3.1.4.



Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: -50%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

264.458,60 km2 (= 26.445.860,36 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



5.1.2. Trendrichtung: -: abnehmend

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: -11%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%, Best Single Value: 0%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

2019-10-30, 15-03-12



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Emberiza citrinella, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A376

1.3. EURING-Code 18570

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Emberiza citrinella

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Emberiza citrinella

1.7. Trivialname Goldammer

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgröße: Minimum: 1100000, Maximum: 1650000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

2.6. Veränderung der Populationsgröße
gegenüber der Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen über die Ursache
der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den Unterschied: a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante Informationen:  

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.1.3 Ausmaß: Minimum: -18%, Maximum: -10%, Best Single Value: -14%

3.1.4.



Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
häufiger Brutvögel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

0: stabil

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: -17%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

354.409,00 km2 (= 35.440.899,97 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

 

5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016



5.1.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.1.3 Ausmaß: Minimum: -10%, Maximum: 10%, Best Single Value: 0%

5.1.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: 0: stabil

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -30%, Maximum: 40%, Best Single Value: 0%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

2019-10-30, 15-03-10



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie für Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Pluvialis apricaria, Saison: Brutvögel (B)

1. Angaben zu den Arten

1.1. Mitgliedstaat DE

1.2. Artencode A140

1.3. EURING-Code 4851

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Pluvialis apricaria

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Pluvialis apricaria

1.7. Trivialname Goldregenpfeifer

1.8. Saison B: Brutvögel

2. Populationsgröße

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2014 - 2014

2.2. Populationsgröße: Minimum: 0, Maximum: 2, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schätzung: Beste Schätzung

2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Münster.

2.6. Veränderung der
Populationsgröße gegenüber der
Angabe im letzten Bericht:

ja

2.6.a. Tatsächliche Veränderung: ja

2.6.b. Verbesserte
Kenntnisse/genauere Daten:

nein

2.6.c. Anwendung einer anderen
Methode:

nein

2.6.d. keine Informationen über die
Ursache der Änderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund für den
Unterschied:

a: tatsächliche Veränderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

 

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2014



3.1.2.
Trendrichtung:

x: unbekannt

3.1.3 Ausmaß:  

3.1.4.
Angewandte
Methode:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2014

3.2.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.2.3 Ausmaß: Best Single Value: -86%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vögel in Deutschland – 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt für Naturschutz und Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Münster.

3.3. Zusätzliche Angaben

 

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Größe des natürlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2014

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfläche
des natürlichen
Verbreitungsgebiets:

300,00 km2 (= 30.000,00 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusätzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Grüneberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Krüger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stübing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vökler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Münster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehörden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusätzliche
Angaben:

annually changing breeding sites; distribution area: occupied EU-Grids 2011-2016



5. Trend des natürlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2014

5.1.2. Trendrichtung: x: unbekannt

5.1.3 Ausmaß:  

5.1.4. Angewandte Methode: d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2014

5.2.2. Trendrichtung: -: abnehmend

5.2.3 Ausmaß: Minimum: -100%, Maximum: -66%

5.2.4. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusätzliche Angaben

 

6. Fortschritte bei Arbeiten in Bezug auf SAP, MP und BMS

6.1. Art des Plans MP: Managementpläne

6.2. Nationaler Plan nein

6.3. Sonstige Maßnahmen keine Angabe

6.5. Beurteilung der Wirksamkeit von MPs für jagdbare Arten mit nicht sicheren
Status

 

6.6. Weitere Informationsquellen no data available for
assessment

7. Hauptbeeinträchtigungen und Gefährdungen

Code Beeinträchtigung/Gefährdung Bedeutung
Beeintr.

Ort Beeintr. Bedeutung
Gefährd.

Ort Gefährd.

I04 problematische heimische Pflanzen- und Tierarten H: hohe
Bedeutung

a: innerhalb und
außerhalb der

EU

H: hohe
Bedeutung

a: innerhalb
und außerhalb
der EU

K02 Entwässerung H: hohe
Bedeutung

a: innerhalb und
außerhalb der

EU

H: hohe
Bedeutung

a: innerhalb
und außerhalb
der EU

L05 Verringerung der Fruchtbarkeit/ genetische
Depression (z.B. Inzucht oder Endogamie)

H: hohe
Bedeutung

a: innerhalb und
außerhalb der

EU

H: hohe
Bedeutung

a: innerhalb
und außerhalb
der EU



D01 Wind-, Wellen- und Gezeitenenergie, einschließlich
Infrastruktur

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb und
außerhalb der

EU

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb
und außerhalb
der EU

I01 Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014
aufgeführt)

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb und
außerhalb der

EU

M: mittlere
Bedeutung

a: innerhalb
und außerhalb
der EU

8. Erhaltungsmaßnahmen

8.1 Sind Maßnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der Maßnahme: b: Maßnahmen identifiziert und ergriffen

8.2. Hauptzweck: c) Erhöhung der Populationsgröße und/oder Verbesserung der Populationsdynamik

8.3. Ort: a: innerhalb

8.4. Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

8.5. Liste der Maßnahmen: CI06: Sonstige Maßnahmen zu problematischen Arten 
CS01: Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten
Arten 
CS03: Habitatverbesserung für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführte Arten

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer
Schutzgebiete

Minimum: 0, Maximum: 2, Best Single Value: 0, Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schätzung: Beste Schätzung

9.3. Angewandte Methode: c) überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgröße: x: unbekannt

9.5. Angewandte Methode der
Trendabschätzung:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

9.6. Sonstige Informationen:  
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	Feldlerche (Alauda arvensis)
	Feldschwirl (Locustella naevia)
	Felsenschwalbe (Ptyonoprogne rupestris)
	Fichtenkreuzschnabel (Loxia curvirostra)
	Fischadler (Pandion haliaetus)
	Fitis (Phylloscopus trochilus)
	Flussregenpfeifer (Charadrius dubius)
	Flussseeschwalbe (Sterna hirundo)
	Flussuferläufer (Actitis hypoleucos)
	Gänsesäger (Mergus merganser)
	Gartenbaumläufer (Certhia brachydactyla)
	Gartengrasmücke (Sylvia borin)
	Gartenrotschwanz (Phoenicurus phaenicurus)
	Gebirgsstelze (Motacilla cinerea)
	Gelbspötter (Hippolais icterina)
	Gimpel (Pyrrhula pyrrhula)
	Girlitz (Serinus serinus)
	Goldammer (Emberiza citrinella)
	Goldregenpfeifer (Pluvialis apricaria)

